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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das
laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten

unausgeſetzt angenommen Die Expedition
e

itzer Politiſche Ueberſicht
z Das beſte Zeichen von der wiederhergeſtellten Ordnung
jerehat in Egypten iſt es wohl daß der Steuerbeitreibungsapparat
oak anfängt wieder regelrecht zu funktioniren Nach dem Monats
I bericht der europäiſchen Schatzverwaltung ſind 1,065,000
promp egyptiſche Pfund für Rechnung der unifizirten Schuld und

135,000 egyptiſche Pfund für Rechnung der privilegirten Schuld
liale zur Einnahme gelangt Ferner wird gemeldet daß Baker

V Paſcha welcher bekanntlich dazu beſtimmt iſt die egyptiſche
geleis Armee zu reorganiſiren am I Oct in Kairo ange
ſ öeru kommen und vom Khedive in Audienz empfangen worden iſt

2iett Derſelbe wurde dem Khedive vom Generalconſul Malet vor
59 eſtellt Mit der Ausarbeitung eines Entwurfs der Reorgani
e ation der egyptiſchen Armee ſoll ſofort begonnen werdenJ Die Specialcommiſſion des Kriegsgerichts hat am
meine Oct bereits im Beiſein von Charles Wilſon ihre erſte

Sitzung abgehalten Generalconſul Malet hatte die egyptiſcheitalt Regierung bedeutet daß ſelbſt Präliminarmaßregeln nicht ohne

auranty Kenntniß eines Vertreters der engliſchen Regie
rung getroffen werden dürften Wie es heißt würdeSeweraf Woiſeley Egypten gegen den 20 d M verlaſſen
Auch der Chef des engliſchen Generalſtabs Generallieutenant

Adhye kehrt nach England zurück um der Regierung bei der
Regelung der Details für die zeitweilige Occupation Egyptens
beiräthig zu ſein

Die gegen die Judenkrawalle in Preßburg ge
troffenen Maßregeln der ungariſchen Regierung ſcheinen ihre
Wirkung nicht zu verfehlen Auch am 1 Oct ſind keine
weiteren Ruheſtörungen vorgekommen Der Miniſter des
Jnnern hat an die Behörden der Stadt einen ſtrengen Erlaß
gerichtet in welchem er dieſelben e n den von der
Regierung entſendeten Kommiſſar auf das Wirkſamſte zu
unterſtützen und die Durchführung der Anordnungen deſſelben
ohne Verzug zu bewerkſtelligen

Wie es ſcheint iſt die Reiſe des deutſchen Botſchafters in
London Grafen Münſter zum Reichskanzler nach Varzindoch nicht eine bloße Vergnügungsreiſe geweſen und wart

ſcheinlich hat Graf Münſter politiſche Eröffnungen des
Reichskanzlers nach England zu überbringen gehabt Denn
wie aus London unterm 2 Oct telegraphiſch gemeldet wird
iſt Graf Münſter der am Freitag in Dover gelandet war
und ſich von dort direkt zu Lord Granville nach Schloß
Walmer begeben hatte erſt geſtern von dort nach London
zurückgekehrt

im Vor Der däniſche Reichstag iſt wie aus Kopenhagen vom
udfiehn 2 Oct gemeldet wird an dieſem Tage ohne Thronrede

r worden und hat das bisherige Präſidium wieder
ewählt8 n Petersburg wird unterm 1 October gemeldet Die

neuen Beſtimmuugen über die Preſſe entſtammen nicht der
Jnitiative des jetzigen Miniſters Grafen Tolſtoi ſondern
derjenigen Jgnatjeffs der bereits im Mai mit einer weit
ſchärferen Vorlage auftrat welche den Miniſtern der Juſtiz

unt
e

und des öffentlichen Unterrichts zur Begutachtung zuging
Nach der Vorlage Jgnatjeffs ſollte die Cenſur ſchon nach
der erſten Verwarnung eintreten Tolſtoi fand die ganze
Sache fertig vor hat aber nach Möglichkeit Milderungen
eintreten laſſen

Deutſches Reich
Berlin 2 Oct S M der Kaiſer arbeitete heute Vor

mittag von 9 Uhr ab wie telegraphiſch aus Baden Baden
gemeldet wird mit den Chefs des Civil und des Militärkabinets
nahm ſodann das Dejeuner allein ein und machte ſpäter bei herr
lichem Wetter eine längere Ausfahrt Zu dem um 5 Uhr ſtatt
findenden Diner ſind gegen 20 Einladungen ergangen GeſternVormittag halb 12 ußr fand in den Gemächern der Kaiſerin

Gottesdienſt ſtatt Bei den kronprinzlichen Herr
ſchaften fand am Sonnabendvormittag anläßlich des Geburts
tages der Kaiſerin ein Diner im Neuen Palais ſtatt zu welchem
auch die Frau Prinzeſſin Wilhelm erſchienen war Dieſelbe iſt
bereits am Donnerstag voriger Woche aus Primkenau nach Pots
dam zurückgekehrt Geſtern Vormittag wohnte der Kronprinz
dem ErnteDankgottesdienſte in der Kirche zu Eiche bei Während
eines kurzen Aufenthaltes im hieſigen kronprinzlichen Palais er
theilte heute der Kronprinz dem Direktor des Reichsſchatzamtes
Aſchenborn Audienz und empfing den Jnſpecteur der Infanterie
ſchulen Generalmajor v Sanitz und einige andere höhere Offi
ciere Prinz Heinrich iſt in Kiel eingetroffen und hat ſich
bereits auf der in Dienſt geſtellten Corvette Olga zu ſeiner
neuen großen Seereiſe eingeſchifft Die Olga iſt mit 10 Krupp
ſchen HinterladungsGeſchützen armirt und hat eine Beſatzung von
248 Seeſoldaten und Matroſen Vorläufig wird der Prinz als
Lieutenant z S eine 1 jährige Reiſe nach Weſtindien und Süd
amerika zurück egen Der Prinz Auguſt v Württemberg
hat ſich heute Vormittag auf etwa drei Wochen nach dem Harz
begeben Der Kriegsminiſter v Kameke iſt am Sonnabend
abend aus Hohenfels bei Köslin in Pommern wieder hierher
zurückgekehrt Der General Lieutenant à la suite des Kaiſers
Fürſt Anton Radziwill begeht morgen mit ſeiner Gemahlin
ſeine ſilberne Hochzett Das Jubelpaar weilt gegenwärtig auf
ſeinen Beſitzungen bei Minsk in Rußland Dorthin iſt geſtern
Abend über Alexandrowo Warſchau und Breſt der kaiſerliche
Kabinetscourier B abgegangen um dem Fürſten und der Fürſtin
zu ihrem Jubeltage die Geſchenke der Majeſtäten und des Kron
prinzen zu überbringen Jn einer Berliner Correſpondenz der
Wiener MontagsRevue wird die Vermuthung nahegelegt daß
der Ceh Legationsrath Lothar Bucher dem Staatsdienſt er
halten werden würde daß es dagegen ſehr zweifelhaft ſei ob
Graf Hatzfeld in Berlin verbleiben werde Lothar Bucher der
die letzten Tage ſeines Urlaubs in Varzin zubrachte iſt wie die
Nordd A Ztg ſchreibt von dort zurückgekehrt und hat ſeine

Geſchäfte wieder übernommen Der deutſche Generalconſul in
h Dr Schumacher iſt heute früh aus Bremen hier ein

getroffen
r Tr T

Der andauernde Programmſftreit zwiſchen der offi
ciöſen und der conſervativen Preſſe und andererſeits
ebenſo zwiſchen den Conſervativen und dem Centrum trübt
die Stimmung bei den Freunden einer clerical conſervativen
Partei täglich mehr Nicht nur ihre Wahlausſichten werden
immer weniger hoffnungsvoll auch gegen die Abſichten des
Kanzlers zeigt ſich bei ihnen wachſendes Mißtrauen Der
gut Bismarckiſche Schwäbiſche Merkur läßt ſich aus
Berlin melden die Verſchiedenheit zwiſchen den Wahlpro
grammen der beiden conſervativen Parteien und die Kund
gebung des Führers der Conſervativen v Rauchhaupt ſeien
bedeutungsvoll weil es ſich hierbei nicht um bloßes Zeitungs

gezänk und für die Zukunft belangloſe Wahlagitation handelt
ſondern weil es ſich um den Beginn des Endes der con
ſer vativen Aera handelt die ſeit 1878 angebahnt worden
iſt und in der Folgezeit allerdings nicht zur rechten Blüthe
gelangte keine ſchwerwiegenden politiſchen Erfolge n
hatte immerhin aber in enger Verbindung mit den Clericalen
und theilweiſe mit der Regierung ſich zum entſcheidenden
Factor unſerer inneren Politik aufzuſchwingen verſuchte Die
Einigung der Clericalen und Conſervativen hat nichts ge
leiſtet ſie hat der Regierung keine Vortheile gebracht und
ihr Stern iſt daher im Untergehen begriffen die Regierung
zieht die en von ihren Schützlingen in deut
licher Weiſe zurück

Der Streit zwiſchen der Norddeutſchen und dem
Reichsboten dauert fort Dem Reichsboten, welcher

bisher mit großer Hartnäckigkeit die Anſicht feſthielt daß die
Norddeutſche es nur darauf abgeſehen habe die Conſer

vativen zu einer willenloſen Regierungs reſp Miniſter Partei
berabzudrücken geht des Herrn Reichskanzlers Leibblatt in
der neueſten Nummer recht mütterlich mahnend zu Leibe Der
Reichskanzler ſei überhaupt kein Parteiführer ſondern ein
Diener des Kaiſers er habe keine Parteipolitik ſondern die
Politik des Kaiſers und Königs zu vertreten

Unbedingte Heeresfolge werde von den Conſervativen nicht
verlangt ſondern nur daß ſie die Zumuthung der Unterſtützung
der Regierung nicht als eine capitis deminutio, als eine
Kränkung anſehen ſollen Denn wenn ein conſervativer Ab

geordneter bei ſeinen Wählern die Befürchtung daß er mit der
Regierung gehen könne als eine Beſchuldigung zurückweiſt die
er nicht auf ſich ſitzen laſſen könne ſo trennt er damit die
miniſterielle Regierung von dem Könige und proklamirt damit
den liberal parlamentariſchen Grundſatz le roi règne mais ne
gouverne pas den Grundſatz daß die Miniſter unabhängig vom
Könige nach Parteigrundſätzen gouverniren, die Baſis der
ſogenannten parlamentariſchen Regierung nach unſern Begriffen
der Parteiregierung Dieſer Grundſatz iſt in Preußen nicht
verfaſſungsmäßig in Preußen regiert der König ſoweit er nicht
durch den Jnhalt der Verfaſſung beſchränkt iſt Die Miniſter
haben in Preußen nach der Verfaſſung dem Könige zu gehorchen
und ſoweit ſie das nicht zu können glauben und deshalb einer
Ordre ihre Gegenzeichnung verſagen iſt der König berechtigt
andere Miniſter zu ernennen

Dieſer von der parlamentariſchen Parteiregierung weit ent
fernte Verfaſſungszuſtand in Preußen wird verkannt und ver
dunkelt wenn auch in der conſervativen Partei die in Preußen
doch wohl nur eine Royaliſtenpartei ſein kann mehr und mehr
Stimmen ſich bei den Wahlen vernehmen laſſen welche glauben
die Regierung des Königs als ein Parteiorgan und wohl gar
als ihr Organ geringſchätzig behandeln zu können ohne damit
die königliche Autorität gleichzeitig zu ſchädigen Wer das
nicht zugiebt der ſucht dem königlichen Regiment das
Parteiregiment zu ſubſtituiren und wir werden nicht
aufhören unſere Stimme zu erheben um die königlich geſinnten
Conſervativen im Lande vor dieſem Jrrwege zu warnen und
dem Herabdrücken des Anſehens der monarchiſchen Regierung
welches wir darin erkennen öffentlich entgegenzutreten

Für die Dauer iſt es in Preußen ein ganz ergebnißloſes
Bemühen der nationalen Anhänglichkeit an das königliche
Regiment anſtatt des letzteren ein anderes Objekt in Geſtalt
einer Partei einer Fraktion oder eines Fraktionsvorſtandes
kurz irgendeiner Anonymität zu ſetzen und wir bedauern
die Kraft und die Arbeit welche an dergleichen
utopiſche Beſtrebungen verſchwendet werden anſtatt
ſich feſt um das königliche Regiment zu ſchaaren und die Wirk
ſamkeit welche demſelben verfaſſungsmäßig zuſteht parlamen
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d Fug e lo Die verkaufte Stadt

Eine ſcherzhafte Erzählung von HildebrandtStrehlen

900 Schluß1000 Ueberdies ſchien Finger zum Agenten geboren denn mit der
Gewandtheit eines vollendeten Weltmannes vereinte er die

1000 Distkretion eines Diplomaten Welcher Art die Geſchäfte
300 waren die ihn raſtlos von Haus zu Haus trieben blieb ein

Geheimniß zwiſchen ihm und ſeinen Clientene Wie ch der Nachbar darob entbrennen mochte in unbe

k friedigter Neugier ſeine Achtung durfte er ihm deshalb nicht
4 K vorenthalten

Mark Auch der wißbegierige Leſer könnte billigerweiſe einen Ver
trauensbruch von ihm nicht verlangen Etwas anderes iſt

VeI das aber mit mir da ich Herrn Finger gegenüber durchaus
u keine Verpflichtungen einging Und ſo will ich denn die gün

ſtige Gelegenheit nicht ungenutzt vorübergehen laſſen um
meinen Gönner der ſo lange mit mir Geduld gehabt für

ſeine Treue und Ausdauer vollauf zu entſchädigen
err Finger war ein Sendling und Bevollmächtigter unſeres

n Müllionärs Seine Thätigkeit nach außen ſollte nur noch die
Blicke gblenken von dem Punkte um welchen ſich ſein Jntereſſe

hſe drehte der gelegen war inmitten der Stadt Er hatte ſich
unächſt natürlich erſt als er in dem Rufe eines vielfach inAnſpruch genommenen Maklers ſtand an die Wucherer undellack

I Geldprotzen gemacht in deren Händen das Geſchick Schild
a Ch burgs lag Dieſe bereiteten ihm den ſchwerſten Stand denn

des Herrſchens ſüße Gewohnheit feſſelte ſie mit magiſchem
Zauber an Schildburgs Mauern Finger ſchlug den Weg

chaldäiſcher Hexenmeiſter ein indem er die Teufel mit Hilfee 80 Dbernteiſters n verſuchte Er beſiegte die
Daäwonen Hoffart und Dünkel durch die mächtigeren Geiſter

ek 5Habſucht und Goldgier Alle ſeine Reſerven mußte er aber
dennoch in s Treffen einrücken laſſen um gewiſſe Bedingungen

be arwzuſegen auf welche ſein Auftraggeber das höchſte Gewicht
e legte Jeder Verkäufer ſollte ſich nämlich contractlich ver

rte G pflichten Schildburg zu verlaſſen niemals daſelbſt Grunda hune e erwerden auch über den Abſchluß des Geſchäftes

heimniß zu bewahren Eine Verletzung dieſer letzten Klauſel
namentlich ſollte durch eine ſehr empfindliche Geldſtrafe ge

büßt werden
Der noch weit hinaus gerückte Tag der Uebergabe war in

allen Verträgen derſelbe Daß Herr Finger ſtets als Man
datar eines ungenannten Mandanten figurirte iſt ſelbſtver
ſtändlich

Dennoch gewann er den Sieg in einzelnen Fällen nur durch
Mitwirkung einer liebreizenden Fee Eitelkeit genannt die den
Bethörten vorgaukelte daß ihre Talente ihre Verdienſte
nicht länger in dem obſkuren Schildburg vergraben liegen
dürften im Gaslicht einer Großſtadt würden ſie ganz andern
Glanz ausſtrahlen

Solche Erfolge ſchafften dem Agenten mit den kleinen
Leuten leichtes Spiel

Nach Verlauf einiger Monate fand ſich Herr von Practicus
bereits im Beſitz der Kaufbriefe die ihn am 1 April des
nächſten Jahres zum Herrn ſämmtlicher Grundſtücke Schild
burgs machen mußten Doch nein Nicht ſämmtlicher Ein
einziger Beſitzer war und blieb unzugänglich ſelbſt den ver
lockendſten Offerten Kühn hieß er Kunſt und Handels
gärtner war er Dabei nicht einmal VollblutSchildburger
ſondern eingewandert mit Weib und Kind vor etwa 12 Jahren
Aber er hatte durch Fleiß und Jntelligenz dicht bei der Stadt
nach und nach einen bedeutenden Grundbeſitz erworben

Jn dieſem Etabliſſement ſteckte ſein Vermögen nicht nur
ſondern ſeine Liebe auch ſein Hoffen Sinnen und Wünſchen
Kühn war in dieſen 12 Jahren ein alter Mann geworden
doch mit dem Gedanken an den Tod verſöhnte ihn der Glaube
ſein Werk werde fortleben und gedeihen in der Hand von
Kind und Kindeskind Darum war ihm gleich dem Müller
von Sansſouci dieſer Beſitz nicht feil

Eigenthümlich berührte es den Millionär daß gerade Kühn
ſeine Pläne durchkreuzen ſollte den er hochſchätzte vor allen
Schildburgern der auch ihm ſtets beſondere Zuneigung ver

r Doch, tröſtete er ſich es wird auch ohne ihn gehen
nd es ging
Sämmtliche Verkäufer ſowie die wenigen Miether hatten

Zeit genug gehabt ſich nach anderen Wohnſitzen umzuſehen
bis kurz vor dem Termin der Uebergabe das ſtrengſte Ge

zu entgehen letztere mochten einiges verſpüren da
ſie a der ganzen Stadt kein Quartier aufzutreiben ver
mochten

Demnach bereitete ſich gegen Oſtern in Schildburg eine
furchtbare Revolution vor ſobald ſich herausſtellte daß nicht
nur X und ſortzogen ſondern das ganze Alphabet der
Bürgerſchaft von A bis Z

Sehr bald zeigte es ſich daß ſämmtliche Fuhrwerke des
Ortes nicht den zehnten Theil der Bagage aller Auswanderer
zu befördern vermochten
Aber auch dieſen Fall hatte der umſichtige Finger vorher
in s Auge gefaßt Das ultra posse ſollte ihm keinen
Strich durch die Rechnung machen Mit ihm ſtanden die
benachbarten Bauerdörfer in Vertrag nach welchem ſie zu
beſtimmten Terminen Hilfsfuhren zu leiſten hatten

Des März letzte Tage boten das Bild einer geplünderten
Stadt Die Verwirrung den Lärm das wüſte Gedränge von
Menſchen Thieren und Wagen die gegen den Urheber all
dieſes unbegreiflichen Wirrwarrs gerichteten Verwünſchungen
genügend zu ſchildern ging wie er brieflich verſicherte über
die Fähigkeiten des Bevollmächtigten
Endlich meldete derſelbe Sein Herr Auftraggeber könne

einziehen in die eroberte Stadt ſein einziger er zur Zeit
heiße Finger ſtündlich bereit ihm die Schlüſſel zu ſeinen
Häuſern auszuliefern

Bisher war es Hans gelungen ſeine Rachepläne ſelbſt vor
Frau und Kind geheim zu halten Sie ſollten überraſchtwerden durch vollendete Thatſachen die kein Bedenken e

aufkommen ließen doch nicht allein ſie ſondern die ganze
Welt den Untergang einer durch Unredlichkeit
muth und Aberglauben zugrunde gegangenen Stadt der

w m er ds dem Material der abgebrochenen Häuſer gedachte erauf dem Felsgrunde des Marienberges in hie
eine Rieſenburg zu exrichten ſichtbar weit in die Lande ein
ſchreiendes Alene tekel für Dünkel und Uebermuth Dagegenwar der Platz auf dem die Stadt einſt geſtanden dazu e
ſtimmt durch Anpflanzungen in einen anmuthigen Park ver

Erſtere thaten es in aller Stille um der Conventionalſtrafe l
wandelt zu werden zur Luſt aller Umwohner aller FremdenUm vieſe noch vagen Jdeen mit Freund Kühn im Detgil



in Zeitz eine gemeine Wählerverſammlung

noch eine zweite Verſammlung polizeilich angemeldet

tariſch aber gehemmt und verdunkelt wird mit Hingebung zu
fördern

Ob der Reichsbote nun endlich in ſich gehen und begreifen
wird was denn eigentlich conſervativ iſt und was nicht

Die Vorgänge der letzten Wochen bezüglich der Straßburger
Tabakmanufaktur haben was man auch dagegen vor
bringen mag in den Kreiſen der Reichsregierung ungemein
einlich berührt Die Verhandlungen der reichsländiſchen

tretung und des Reichstages werden wohl zu Erklärungen
der Regierung führen und deren Abſichten bekannt werden
laſſen Für den Reichstag ſollen ſehr energiſche An
träge bezüglich der Straßburger Tabakmanufaktur vorbe
reitet ſein

Kardinal Hergenröther der frühere Würzburger Pro
feſſor der ſich gegenwärtig zu ſeiner Erholung in Albling in
Baiern aufhält hat vor einigen Tagen eine Ovation vonſeiten
des katholiſchen Kaſinos erfahren Er dankte mit einer Anſprache
in welcher er beſonders betonte daß die katholiſche Kirche mit
dem Staate Hand in Hand gehen müſſe und daß niemand ein
Recht habe den treuen Anhänger der Kirche und den guten
Staatsbürger auseinander zu reißen Wenn ſie nur Alle ſo
reden wollten

Zur Wahlbewegung
K Langenſfalza 2 Oct Geſtern fand auf dem unteren

Se eine Urwähler Verſammlung ſtatt welche vonHerrn Fabrikant Hahn mit einem Hoch auf Se Majeſtät er
öffnet wurde Herr Hahn ſtellte darauf zunächſt die beiden
liberalerſeits in Ausſicht genommenen Candidaten Herrn Ritter
gutsbeſitzer Sombart und Herrn Syndikus Eberty vor und
ertheilte dann erſterem das Wort Derſelbe erklärte eingangs
ſeiner einſtündigen Rede daß er eigentlich in dem Alter ange
kommen ſei da man ſich nach Ruhe ſehne Da er aber die liberale
Sache in Gefahr erblicke und ein Rückſchritt auf politiſchem
Gebiete ſpürbar ſei halte er es für ſeine Pflicht die Hände nicht
in den Schooß zu legen Nachdem Redner ſeinen politiſchen
Standpunkt dargelegt und ſich ausführlich über die einzelnen
Punkte der Steuerreform ergangen erklärte Herr Eberty ſein
Einverſtändniß mit dem Vorredner Herr Eberty hatte nach den
ausführlichen Auslaſſungen des Herrn Sombart und da ſein

e Glaubensbekenntniß hierorts genugſam bekannt alle
rſache ſich kurz zu faſſen Nachdem nach Aufforderung des

Herrn Vorſitzenden die größte Zahl der Anweſenden erklärt
Wahlmänner wählen zu wollen die ihre Stimmen auf die Herren
Sombart und Eberty vereinigen wurde die Verſammlung mit
einem Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen

Jm Wahlkreiſe Naumburg Weißenfels Zeitz ſcheint es
um eine Einigung unter den Liberalen ſchlecht zu ſtehen Die
ſelbe wird ſeitens der Fortſchrittler die ihren Hauptſitz in
Weißenfels haben erſchwert Den mehrfachen Conferenzen von
Verkrauensmännern über die wir berichtet haben late c 1 d

n dieſer erklärten wie der M Z geſchrieben wird die nationalliberalen
Comitemitglieder ſie könnten mit den fortſchrittlichen nicht zu
ſammen arbeiten da man in Weißenfels den Nationalliberalen
den Stuhl vor die Thür geſetzt habe Die fortſchrittlichen Wort
führer der Verſammlung verſuchten nach Kräften das für ſie ſo
vortheilhafte Verhältniß aufrecht zu erhalten Um zu erproben
wie es denſelben bezüglich ihrer Begeiſterung für das gemeinſame
Vorgehen ums Herz ſei wurde Herrn Reichstagsabgeordneten
Rohland von Herrn Oberamtmann Carl die Frage vorgelegt ob
er ev geneigt ſei einem Nationalliberalen eine Candidatur ein
zuräumen reſp ob die weißenfelſer Stimmführer das wohl thun
würden Der Gefragte umging die Beantwortung dieſer Frage
mit der Bemerkung man habe ſich hier mit der Candidaturen
frage gar nicht zu befaſſen das ſei den Wahlmännern
zu überlaſſen Jn Weißenfels war man in letzter Verſammlung
anderer Meinung Die Verſammlung ſtimmte der Niederlegung
des Mandats ſeitens des Comites zu und beſchloß nun daß die
Parteien für ſich vorgehen ſollen Es war für dieſen Fall
von dem Vorſitzenden des Comites Herrn Stadtrath e

u welcher
denn auch die anweſenden Nationalliberalen gleich im Locale ver
blieben Jn dieſer Verſammlung wählte man nun ein neues
nationalliberales Comite dem dieſelbe Aufgabe wie dem A
erſten geſtellt wurde Beſonders betont wurde in dieſer Ver
ſammlung daß man nach wie vor geſonnen ſei mit den

berathen ſchickte er ſich nun an den Schauplatz einſt ſeiner
emüthigungen jetzt ſeines Triumphes wieder aufzuſuchen
Noch immer dämmerte in Frau und Tochter keine Ahnung

auf von dem Vorgefallenen als der Gatte und Vater in
wichtigen Geſchäften abreiſte

Herr von Practicus hatte einen Nachtzug gewählt Jn
einem Coupé erſter Klaſſe einſam um ungeſtört ſeine
Gedanken fortſpinnen zu können lehnte er in den weichen

Polſtern
Mit raſender Geſchwindigkeit ſauſte der Zug durch die ſtille

Nacht

Da ein furchtbarer Stoß ein Krach Was iſt s
Die Locomotive entgleift zerſchmettert

t

Hans lag auf dem Rücken doch nicht mit e Gliedern vergraben unter den Trümmern des Wagens ſondern
im weichen Mooſe

Unruhige Bewegungen des Oberkörpers hatten ein Abgleiten
deſſelben von dem Eichenſtamme bewirkt an dem er ſo lange
eine feſte Stütze gefunden Er war rücklings übergefallen
und mochte am Boden einige dürre Zweige zerdrückt haben
das war alles

Weit riß der Verblüffte die Augen auf
Wo bin ich frug er ſchlaftrunken
Unter der dicken Eiche im Schildburger Holz antwortete

der Wald
Was iſt geſchehen

Bach ſt geſchlafen und geträumt klang der ernüchternde
eſcheid

Geträumt geträumt ſtöhnte der Enttäuſchte Ein
ſern iſt das ganze Leben Wie wird das Erwachen

ein
Mühſam erhob er ſich zaghaft kleinmüthig ſchlich er heim

Wie lange hatte er unter der Eiche geſeſſen Schon ſenkte
ſich die Sonne im Weſten

Daheim mochte er wohl ſchon vom Fenſter aus beobachtet
worden ſein denn Fanny kam ihm bis zur letzten Stufe der
Treppe entgegen mit der beſorgten J es iſt Dir doch
nichts Unangenehmes begegnet lieber Mann Dein langes
Ausbleiben hat uns recht geängſtigt Herr Kühn iſt oben
P bſenrerng ich wein t au eimkehr Er thut

o eiß nicht e mire
apa riß Sperenza aus peinlicher Verlegenheitin welche ſie die Pflicht den Gaſt zu mieten W etzt

Hocherröthend verließ ſie das Zimmer

anderen liberalen Parteien zuſammenzugehen Der
Wahlkreis iſt ſeit ca 12 Jahren faſt nur von nationalliberalen
Abgeordneten vertreten worden Das Verlangen der Fortſchritts
partei die Frucht für ſich allein einheimſen zu wollen iſt daher
nicht ungerechtfertigt

Jn Breslau iſt bekanntlich eine Einigung zwiſchen der
fortſchrittlichen und der ſeceſſioniſtiſchen Richtung zuſtande ge
kommen In einer am 28 Sept abgehaltenen Verſammlung des
Fortſchrittsvereins erfolgte auf eine Anfrage darüder wie ſich der
Wahlverein der Fortſchriltspartei zu den Wahlen ſtelle die Mit
theilung daß ein Compromiß der Fortſchrittspartet mit der libe
ralen Vereinigung Seceſſioniſten geplant werde und zwar auf
der Baſis daß ein Kandidat der liberalen Vereinigung
in der Perſon des Dr Alexander Meyer neben zwei fort
ſchritt lichen Kandidaten aufgeſtellt werden ſolle Dieſes
Compromiß beruhe auf praktiſchen Erwägungen da nur auf
dieſe Weiſe ein Sieg der Liberalen in ſicherer Ausſicht ſtehen
könne

Halle den 3 October

Schwurgerichts Sitzung vom 2 October
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Direk or

Beiſitzer Meltſch Landgerichtsrath Z acke Amtsgerichtsrath
Staatsanwaltſchaft König Staatsanwalt Gerichtsſchreioer
Naſſe Referendar Vertheidiger für Müller Winter Re
ferendar für Richter Engelbrecht Reſerendar

Als Geſchworene waren ausgelooſt Kellermann Lobhgerber
meiſter aus Mansfeld Nagel Landwirth aus Trotha Meißner
Holzhändler aus Friedeburg Gläſer Rentier aus Trebitz
Schlüter Kaufmann von hier Theuerjahr Gutsbeſitzer aus
Erdeborn Zander Maler von hier Spilling Rentier von hier
Graßhof Bäckermeiſter aus Delitzſch Meiſter Kaufmann aus
Merſeburg Meißner Rentier aus Strenz Naundorf und Schau
ſeil Bäckermeiſter aus Eisleben

1 Die verehel Wilhelmine Müller verw gew Lützgen
dorf geb Brauns von hier war wegen Meineids angeklagt
Die Angeklagte hatte im März dieſes Jahres gegen den Ci
garrenarbeiter Ernſt Alert von hier eine Denunciation wegen
Hausfriedensbruchs und Schamverletzung eingereicht Sie brachte
in ihrer Denunciation vor daß Abert am 26 Febr d J in ihr
Zimmer getreten ſei und ihr nach kurzem Wortwechſel eine ſchwere
Pappkarte ins Geſicht geworfen habe Hierauf habe Abert durch
eine unſittliche Handlung ihr Schamgefühl verletzt und ſei un
gefähr noch eine halbe Stunde im Zimmer geblieben obwohl ſie
ihn vier bis fünfmal aufgefordert habe daſſelbe zu verlaſſen
Dieſe ihre ſämmtlichen Angaben bekräftigte die Angeklagte am
5 Juni d J vor dem königl Schöffengerichte hierſelbſt mit
einem Eide Dieſer Eid iſt wiſſentlich falſch geſchworen Die
Arbeiter Auguſt Schmidt ſchen Eheleute welche zufällig an jenem
Tage bei Abert zu Beſuch waren bekunden in Uebereinſtimmung
mit Abert und dem Schuhmacherlehrling Emil Müller dem
Stieſſohn der Angeſchuldigten welcher bei dem kritiſchen Vorfalle
in der Müller ſchen Wohnung mitanweſend war daß Abert
höchſtens fürf Minuten in der Stube der Angeſchuldigten geweſen
iſt Auch die übrigen Angaben werden durch die Zeugen Emil
und Jda Müller welche ſich in der unmittelbarſten Nähe der
fraglichen Vorgänge befunden haben nicht beſtätigt und ſtellen
ſich ſomit als durchaus wahrheitswidrig heraus Der Spruch
der Geſchworenen lautete in Uebereinſtimmung mit dem Antrage
der Staatsanwaltſchaft auf Schuldig nach der Anklage Die
Angeklagte wurde hierauf zu zwei Jahren Zuchthaus und fünf
Jahren Ehrverluſt verurtheilt auch wurde ihr die Fähigkeit ab
geſprochen je wieder eidlich vernommen werden zu können
Seitens der Staatsanwaltſchaft waren drei Jahre Zuchthaus
in Antrag gebracht

2 Der Barbierherr Auguſt Friedrich Richter aus Löbejün
hatte ſich wegen Urkundenfälſchung zu verantworten Der An
geklagte hatte bei der Sparkaſſe zu Löbejün auf das Sparkaſſen
buch Nr 1087 einen Betrag von 3 M h uterlegt Jm Juli d
fälſchte er dieſes Sparkaſſenbuch dadurch daß er die Ziffer 3
welche den Einlagebetrag nach Mark angab in die Zahl 300 um
änderte Dieſes ſo gefälſchte Sparkaſſenbuch zeigte Richter nun
dem Kaufmann Otto Buſch vor um dieſen zur weiteren Kredi
tirung von 47 M zu beſtimmen Richter ſchuldete dieſe Summe
dem Buſch ſchon ſeit geraumer Zeit Am 2l Juli d J begab
ſich der Angeklagte ferner zu dem Kaufmann Pauch ließ ſich
von dieſem ein Darlehn von 30 M gewähren und verpfändete
ihm hierfür das gefälſchte Sparkaſſenbuch Der Angeklagte iſt
geſtändig Die Staatsanwaltſchaft beantragte das Schuldig unter

nnahme mildernder Umſtände Da dementſprechend der Spruch
der Geſchworenen lautete erkannte der Gerichtshof gegen den

e

Angeklagten auf nur 4 Monate Gefängniß und 2 Jahre Ehr

Kühn aber begann in feierlicher Rede von der hohen
Achtung zu ſprechen welche er wie ſeine Geſinnungsgenoſſen
dem Herrn von Practicus zollten von der Bewunderung
mit welcher Sperenza s Hochherzigkeit ihn erfülle und ſchloß
mit einem Heirathsantrage im Namen und Auftrage ſeines
einzigen Sohnes Reinhold Der gegenſeitigen Zuneigung der
beiden jungen Leute wäre er gewiß obwohl Reinhold bisher
nicht den Muth gewonnen ſich auszuſprechen Auch er
würde vielleicht noch gezögert haben wenn nicht die jüngſten
Ereigniſſe ſeinen Entſchluß gereift hätten Gleichzeitig
wünſche und hoffe er Herr von Practicus werde ihm im
Geſchäfte mit ſeinem reichen Wiſſen ſeinen mannichfachen
Erfahrungen zur Hand gehen Die ausgedehnten Verſuchs
und Acclimatiſationsfelder erforderten durchaus ökonomiſche
Kenntniſſe die ihm abgingen eine ununterbrochene Sorg
falt die ihnen zu widmen er außer Stande ſei Kühn
offerire ein CompagnieGeſchäft welchem Hans ſeine Kraft
und ſein Wiſſen zubringen ſolleDie ſchüchternen Leſer Bedenken der Armuth wurden

an dem biederen Ehrenmanne ſiegreich aus dem Felde ge
agen

Nur eine Klauſel behauptete hartnäckig der d Ein
nehmer die in aller Stille gefeierte Verlobung dürfe nicht
früher publicirt werden bis ſeine Ehre von jedem Flecken
rein gewaſchen ſei

Auf Erfüllung dieſer Bedingung brauchte der ungeduldige
Bräutigam nicht lange zu warkten Jn kürzeſter Friſt ward
durch die vorgeſetzte Behörde nicht nur dem Gekränkten völlige
Genugthuung ſondern auch dem Magiſtrat ein volles Maß
der bereits mehrmals angedrohten Ordnungsſtrafe Ueberdies
mußte letzterer an den Steuererheber von Practicus das un
rechtmäßigerweiſe einbehaltene Gehalt nebſt einer entſprechenden
Entſchädigung für außerordentliche Arbeiten nachzahlen
Wie wohl that es dem braven Manne als er ganz wie
im Traume am nächſten Morgen der gemiſchten Commiſſion,
7 verurtheilt war ihn in intregrum restituere, ertlären
onnte

Er danke für ein erzwungenes Vertrauen
Seinen ſündhaften Traum verrieth nicht er Es waren

die kleinen neckiſchen Kobolde welche am Hochzeitstage aus
tiefen Kelchgläſern perlend emportauchten die das khaten
Jn dieſer Situgtion freilich iſt es nicht ſchwer in ſolchem
Phantaſiegebilde einen heiteren Scherz zu finden Allein
ſchließlich meinte Hans Gott Lob daß es nur ein Traum
denn das Ende war doch ein Krach

Ende

verluſt Die S r 6 Monate Gefängniß und
1 Jahr Ehrverluſt in Antrag gebrachtzu Mittwoch den 4 Oct 1 gegen deg Haus
beſitzer Eduard Saal und deſſen Ehefrau Pauline geb Hündorf
beide aus Delitz g/B wegen Urkundenfälſchung und die
verehel Leineweber Dorothea h geb Schneider daher
wegen Meineids 2 gegen den Fuhrmann Gotthilf Schiergott
aus Wettin wegen Meineids

Meteorologiſche Station

Oct 10 U Ab 3 Oet 6 U Mag

Baromet r Millim 756 40 766,17

et n Jel 7reuchtigket 0 0ind n en ESE1 WNW16 Uhr früh Thauvpunkt n d Klinkerf Hygr 9,7

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
2 Octt 8 Uhr morgens Die geſtern bezeichnete Depreſſion

war dw verzogen und in ganz Mitteleuropa herrſchte bei
trübem vielfach nebeligem Wetter ohne Niederſchläge eine ſchwache

theils ſüdliche theils öſtliche Luſtſtrömung Die Tewperatur
war im nordweſtlichen Theile geſtiegen im ſüdlichen und öſtlichen
war ſie geſunken Moskau 767 8 Vordoſt ſtill bedeckt r
764 12 Südoſt ſchwach bedeckt Berlin 766 10 Südoſt ſti
heiter Wien 766 6 ſtill wolkenlos Trieſt 765 156 ſtill halb
bedeckt Wiesbaden 763 14 Weſt ſtill bedeckt

Aus Oberitalien meldet man Ueberſchwemmungen
Die Bahnlinie PaduaFerrara iſt abermals unterbrochen Die
EtſchUeberſchwemmungen in der Provinz Rovigo ſind fürchterlich
Die Bewohner flüchten auf Kähnen über den Po nach Ferrara

Aus Hammerfeſt vom I d wird gemeldet Das Dampf
ſchiff Louiſe iſt heute zurückgekehrt das ſüdliche kariſche Meer
war mit Eis angefüllt es war unmöglich durchzukommen
Froſtwetter

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißenfels 2 Oct Jn Weißenfels als einem der
Hauptplätze der Schuhfabrikation iſt letztere gegenwärtig
in einem ſo lebhaften Aufſchwunge begriffen wie es vordem
nur vielleicht in den ſog Gründerjahren der Fall geweſen ſein
mag Aus dem Kleinbetrieb entwickeln ſich Fabriken und ein
Theil der bisher noch nicht mit Dampfmaſchinen verſehenen
Fabrikanten ſchafft ſich jetzt ſolche an ſo daß nächſtens die Stepp
maſchine ſtatt durch die Füße des Steppmädchens durch Dampf
in Bewegung geſetzt werden wird Jn zwei Fabriken Sprenger
und Holze ſind ſchon länger Maſchinen in Betrieb welche die
Stiefeln einſchließlich des Aufnähens der Sohlen fix und fertig
machen Die Nachfrage nach gewandten Arbeitern und Arbei
terinnen iſt bei dem flotten Abſatz der Waaren ſtets eine rege
Heute feierte der Wachtmeiſter Börſch vom thüringiſchen Huſaren
Regiment Nr 12 ſein 30jähriges Dienſtjubiläum Der
ſelbe empfing anläßlich des Tages zahlreiche Geſchenke und wurde
mittags zur Officiertafel gezogen

Jeſſen 2 Oct Auch in hieſiger Gegend iſt der Waſſer
ſtand ein ſo hoher wie er um dieſe Jahreszeit noch nicht ge
weſen Die ſchwarze Elſter iſt aus ihren Ufern getreten hat
die Niederungen überſchwemmt und vielfachen Schaden angerichtet

Wie der Merſeburger Correſpondent meldet beabſichtigt
man dort dem für den 12 d erwarteten fürſtlichen Gaſte dem
Großfürſten Wladimir auch ſeitens der Bürgerſchaft eine
Ovation zu bringen Die Geſangvereine werden am Abend des
12 dem hohen Gaſte ein Ständchen bringen mehrere Militär

J vereine Feuerwehr und Turner werden mit Fackeln aufziehen
Dem Lehrer und Kantor Bode zu Schraplau iſt der Adler

der Jnhaber des königlichen Haus Ordens von Hohenzollern dem
Ober LazarethJnſpektor RechnungsRath Hoffmann I bei
dem Garniſon Lazareth zu Magdeburg der königliche Kronen
Orden vierter Klaſſe verliehen

Jn der Nacht zum Sonnabend iſt eine von Magdeburg aus
thalwärts gefahrene mit Pflaſterſteinen beladene Zille infolge
heftigen Sturmes bei Kehnert in Grund gegangen Der Be
ſitzer des Kahnes Auguſt Bertz aus Kloſter Lehnin und ſein
erwachſener Sohn welche beide auf dem Fahrzeug ſich befanden
ſind wahrſcheinlich ertrunken denn es fehlt bis jetzt jede Spur
von ihnen Ein mit an Bord geweſener Haupter war Freitag
Abend mit dem kleinen Handkahn ans Land gefahren und hatte
den Kahn daſelbſt feſtgemacht um anderen Tages denſelben zur
Rückfahrt zur Hand zu haben Eine Rettung durch denſelben war
alſo den beiden Vermißten nicht möglich

c Leipzig 2 Oct Der geſtrige ſogenannte Bauernſonntag
der Michaelismeſſe brachte eine große Anzahl Meßbeſucher von
auswärts nach hier Die Frequenz auf den geſammten Bahnhöfen
betrug ungefähr 15,000 Perſonen davon auf der Magdeburg
Halleſchen Bahn ca 2590 und der Thüringiſchen 3800 Bei den
vom beſten Wetter begünſtigten Leipziger Herbſt Rennen
am geſtrigen Sonntage gingen als Sieger hervor im Tribünen
Rennen des Graditzer Hauptgeſtüts br St Herzmutter, im
Rennen um den Leipziger Stiftungspreis Grafv Schmeitow s
br H Niklot, im Jagd Rennen Graf Vitzthums vom ſächſ
Gardereiter Regim F St Ninette, im Beruhigungs
Rennen der Gräfin Hahn br W Handwerksburſch, im Ver
kaufs Rennen v Tepper Laski s br St za hetegrerse urd in
r t Steylewaſe Frhrn v Falkenhauſens St Per

ampf

Beim Grundgraben zu einem neuen Schulgebäude in
Eiſenach iſt man auf die noch recht guterhaltenen Funda
mente des im 16 Jahrhundert eingegangenen Barfüßer
kloſters geſtoßen Die ganze Frontſeite in einer Länge von
55 Metern iſt bloßgelegt die mächtigen in Sandſtein ausgeführten
Sockelſteine geben einen Anhaltepunkt zu den Eingangsthoren
und da der Neubau ein tieferes Eindringen in das Innere der
früheren Kloſtergebäulichkeiten erfordert kann man erwarten
Thorbogen oder Fenſterverzierungen zu finden aus denen der
Bauſtil des Kloſters deutlich erkenntlich werden würde Die aus
gegrabenen Särge ſind aus handſtarkem Eichenholz das noch feſt
in ſeinen Faſern im die vielen Schädel und Beinknochenüberreſte
aber ſind ſehr zerfallen Durch die großen Brände von denen
Eiſenach heimgeſucht worden ſind die Urkunden über das Kloſter
vernichtet worden nach der Chronik iſt daſſelbe anno 1519 ein
gegangen und im Bauernkriege zerſtört worden

iſt vor kurzem von einem mehrmonatlichen Aufenthalte in Deutſch
land nach Paris zurückgekehrt Er gedenkt hier einige Wochen
zu verweilen und nachdem er den Advent gepredigt eine Reiſe

und Berlin woſelbſt er ſich mit Eifer dem Studium des Deutſ

ehr befriedigtWſichäge ein Werk herauszugeben welchem ſeine täglichen Auf

los und buchſtabire wie ein kleiner Junge die rauhen
dieſer Sprache deren ich mächtig ſein will ehe ich na

Pater Didon, der bekannte Pariſer Dominikanerprediger

nach Paläſtina anzutreten Ueber ſeinen Aufenthalt in W
en

h

und Deutſchlands widmete äußert ſich der beliebte Prediger
Er hat viele Erfahrungen geſammelt und be

eichnungen in den deutſchen Univerſitätsſtädten zugrunde liegenſollen Jm März ſchrieb Dibdon aus Leipzig an einen Freund
Jch ſtecke im Deutſchen bis über die Ohren ich überſetze rguf

u
zurückkehre Und aus Berlin ließ er ſich etwas ſpäter

ein
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Studirenden einher und ſitze in ihrer Mitte zu den Füßen
Katdeder ihrer Lehrer Ich finde ſie ernſt und ſchlicht ſie lauſchen
aufmerkſam machen ſich Aufzeichnungen arbeiten fleißig

Minderheit Auch die Lehrer überraſchen mich durch ihr beſchei
denes Auftreten Alles geht ohne Gepränge vor ſich ohne das
obligate Glas
um den

kommt wie die Zöglinge hängt Ueberzieher und Hut an den
nämlichen P

Strohſeſſel und lehrt nicht Worte ſondern

ange
tragung auf weite Entfernungen

ä e

ein abſichtliches Bubenſtück Man fand auf dem Schiff zahlreiche
Bonbenſplitter

wegen Ermordung ſeiner Ehefrau und ſeiner ſämmtlichen vier

Pferdekraft und reproducirt im Glas palaſt Pferdekraft Das
Touren Verhältniß ſtellt ſich folgendermaßen

ploſion auf der Trieſtiner Ausſtellung meldet man noch

Ich bin ein einfacher berliner Student Mit meinen vierzig
ahren und der Mappe unter dem Arm gehe ich unter gen

er

Die
Renommiſten und Händelſucher unter ihnen bilden eine geringe

uckerwaſſer ohne Pedellen mit ſilberner Kette
Hals Der Profeſſor hat auch keine beſondere Thür er

flock wie die Hörer ſetzt ſich W einen gewöhnlichen
inge

ſeit auf der elektriſchen Ausſtellung in München
tellten Verſuche mit der elektriſchen Kraftüber

nur haben während der
letzten Tage ſtattgefunden und ein über Erwarten günſtiges Re
ſultat erzielt Der franzöſiſche Jngenieur Déprèz hat in dem
57 Kilometer von München entfernten Miesbach eine von ihm
modificirte Gramme Maſchine aufgeſtellt welche ihre Kraft von 68
einer Lokomobile erhält Dieſelbe arbeitet in Miesbach mit

Jn Miesbach
macht die Maſchine 2200 Touren im Glaspalaſt deren 1500
Der Krafterlnſt ſtellt ſich ſomit auf nur p p 32 ein Reſultat
welches ſelbſt die Optimiſten nicht erwarteten

Zu der im geſtrigen Hauptblatt gemeldeten Ex
es erſcheine zweiſellos daß dieſelbe keine zufällige war ſondern

n

Prozeß Conrad
Bericht der Saale Zeitung

y Berlin 3 Oct
Der ſenſationelle Prozeß gegen den Kutſcher Karl Conrad

Kinder und gegen ſeine Geliebte die unverehel Köchin Auguſte
Diebetz wegen eines zu dem Zwecke geleiſte ten Meineids um den
Conrad der Beſtrafung zu entziehen hat heute Dienstag Vormittag
9 Uhr vor dem Schwurgericht des hieſigen Landgerichts 1

e Anfang genommen Die Anklage gibt von der ſchauder
aften That folgende Darſtellung Der im Jahre 1848 zu Leng

wetſchken Kreis Darkehmen geborene frühere Schneider Karl
Auguſt Conrad Landwehrmann und 1866 wegen Diebſtahls mit3 Monaten Gefän niß beſtraft wohnte mit ſeiner Frau Emilie
Auguſte geb Thielemann und 4 Kindern dem e
Theodor dem r gen Anton dem vierjährigen Ernſt Max
und der einjährigen Emilie in einem Seitenflügel des Hauſes
Fruchtſtraße 68 hochparterre Von dem Hofe aus gelangt man
durch einige Stufen aufwärts nach dem Hausflur von da rechts
über eine Thür in die einfenſtrige Küche und von dieſer durch
eine weitere Thür in die zveifenſtrige Wohn und Schlafſtube
der Conrad ſchen Familie Weitere Räumlichkeiten hatte dieſelbe
nicht Am Morgen des 12 Auguſt kam Conrad von der Straße
aus auf den Hofraum und verſuchte in ſeine Wohnung zu gehen
fand jedoch die Thür zwiſchen Küche und Wohnſtube verſchloſſen
Er holte einen Schloſſer herbei welcher erklärte daß der Nacht
riegel von innen vorgeſchoben ſei Nun holte Conrad eine Leiter
zur Stelle und ſtieg durch das der Küche zunächſt belegene Fenſter
der Wohnſtube in dieſe ein Jn dieſem Fenſter befand ſich in
der unterſten Scheibe ein Loch das jedoch von innen durch ein
Stück mit Papier verklebter Gaze geſchloſſen war Conrad ent
fernte einige vor dem Fenſter ſtehende Blumentöpfe faßte mit
der Hand durch das Loch wirbelte die Riegel auf ſtieg durch
das Fenſter ein und öffnete die Thür nach der Küche Den nun
mehr durch das Fenſter Einblickenden und durch die Thür Ein
dringenden bot ſich ein furchtbarer Anblick dar An der Zarge
der obengenannten Thür hing bekleidet nur mit Hemd einem
Unterrock und einer Jacke an einem ſtarken Bindfaden aufgehängt
die Leiche der Frau Conrad neben ihr an einem Meſſinghaken
der Thür das jüngſte Kind Nach einigem Suchen fand man
auch die drei anderen Kinder an Kleiderriegeln in dem verſchloſſenen
Kleiderſpinde an ſtarkem Bindfaden hängend todt vor Die Ob
duction ſtellte feſt daß alle fünf Perſonen den Erſtickungstod
durch Strangulation geſtorben ſind Weitere Ermittelungen laſſen
es zweifellos erſcheinen daß ſie mit Ueberlegung getödtet worden
ſind Die Annahme daß Frau Conrad die Mörderin ſet erſcheint
ausgeſchloſſen Sie war eine ſchwache unterleibsleidende Frau
die nicht imſtande war irgendwelchen ſchweren Gegenſtand hoch
zuheben zudem war ſie im ſiebenten Monat ſchwanger Sie war
nach ihren körperlichen Verhältniſſen gar nicht fähig die theilweiſe
ſehr ſchweren Körper ihrer Kinder an die erhöhten Punkte zu
bringen Auch fehlt es hier an Motiven für die That Frau C
liebte ihre Kinder und ſuchte ſich mit ihnen rechtſchaffen durch
die Welt zu ſchlagen Sie hat ſich nie mit Selbſtmord
gedanken getragen im Gegentheil ſtets Luſt am Leben
gezeigt Zwar war ihr Verhältniß zu ihrem Manne ein ſehr
ſchiechtes und ſie hat ſogar wiederholt geäußert daß er es ſicher
lich ſehr gerne ſehen würde wenn ſie ſich ums Leben bringe ſie
hat dann aber auch jedesmal hinzugefügt daß ſie ihm dieſen
Gefallen gerade nicht erweiſen werde Noch am Abend vor ihrem
Tode gegen 9 Uhr iſt ſie mit ihren Kindern vor der Hausthür
S hat ſich mit Nachbaxinnen harmlos unterhalten und
abei geäußert deß ſie die Woche noch fleißig arbeiten wolle

auch von ihrem bevorſtehenden Umzuge geſprochen dabei aber
erwähnt daß derſelbe nicht früher ſtattfinden könne als bis ihr
Mann der damals außer Stellung war wieder eine ſolche ange
nommen habe Noch den Abend vor ihrem Tode muß ſie tüchtig
gearbeitet haben denn Schneiderarbeit welche ſie ſich erſt an
dem elben Nachmittag geholt hatte r man am andern Morgen
ſehr erheblich vorgeſchritten Aus dieſem Grunde kann man auch
nicht ernſte Nahrungsſorgen als ein Moiv für einen Selbſtmord
anführen denn Frau C hatte ſtändige Arbeit und in ihrer
Wohnung fand man zwei von ihr angefangene Mäntel welche
ſchon faſt ganz n waren und nach deren Fertigſtellung
ſie von ihrem Arbeitgeber 4 Mark ausgezahlt erhalten haben
würde Außerdem enthielt die Wohnung eine vollſtändige Wirthſchaft mit Betten eine große Anzahl von zun theil u werth
loſen Büchern und verſchiedene Nahrungsmittel ſowie Feuerung
Jſt ſonach die Muthmaßung daß Frau C die Thäterin ſei
gänzlich von der Hand zu weiſen ſo hat andererſeits die Unter
ſuchung ein erdrückendes Beweismaterial für die Schuld des C
zu Tage gefördert C wird als ein finſterer roher der Soctal
demokratie zugeneigter Menſch geſchildert der keine Religion beſaß
und nicht einmal duldete daß ſeine Kinder welche er entweder gar
nicht achtete oder abſtoßend behandelte am Religionsunterricht in
der Schule theilnahmen Seine Schneiderprofeſſion hatte er
v ſeit Jahren ehe er ernährte ſich als Kutſcher hatte
aber zur Zeit als ſolcher keine Stellung Seine Frau behandelte
er ſehr ſchlecht mißhandelte ſie oft in roher Weiſe und beſchul
digte ſie daß ſie es mit Anderen halte Wiederholt hatte er
ſeine amilte ganz verlaſſen und erſt ſeit dem 3 Auguſt c bei
einer Frau als Schlafburſche ſich wieder angemeldet Zudem
unterhielt er ſeit zwei Jahren ein Liebesverhältniß mit der Diebetz
Er hatte ſich mit derſelben als Unverheiratheter bekannt ge
macht ſie aber nach und nach über ſeine wirklichen Verhältniſſe
aufgeklärt und ihr trotzdem ſeine Verhetrathung auf das Beſtimm
teſte in Ausſicht geſtellt Der Umſtond daß dies nicht ausführ
bar ſo lange r ſeine Frau im Wege ſtand und die Erwägung
daß ihm auch ſeine Kinder in der neuen Ehe hinderlich ſein wür
den weil er ſie ernähren müßte müſſen allmälig ſeinen Willen

r Reife gebracht haben Hierfür ſpricht in erſter Linie ſehr

er noch an die D
Ordnung haben dann hole ich Dich ab ſollte es nicht ſein ſo

ich Komödie ſpielen wenn wir uns wider können wir
uns vereinigen auf ewig geht es nicht ſo wie ich denke dann
das Aeußerſte die Auswanderung Unterm 10 Aug ſchrieb

Sollte ich bis Sonntagabend Alles in

iſt es mir lieber ich ſehe Dich dann ſpäter und hole Dich ab
Fortſ in der Beilage

Fhoinne zu 5000 M auf Nr 109 314367 57244 67155 67675

Gewinne zu 3000 M auf Nr 24670 37195 41977 46113 47842
77 56280 57748 69305 77319 79540 79997 81092 84970 87202

Gewinne zu 1009 M auf Nr 1591 2182 7826 15334 16327
16630 26070 27496 36110 39752 41070 43421 44211 48881 49894
51769 52877 54 11 54086 58517 66607 709 7 75416 85894 88543
91636 95422 98859

Gewinne zu 590 M auf Nr 123 1521 3276 7018 15925 18683
26728 26943 27678 28564 29201 30654 35932 37391 38599 40161
44699 46586 47481 51384 53873 54552 56318 6 811 62345 72446
73033 73484 74215 78824 80638 82319 82741 91999 92847 95377
95986 98457 99355

Gewinne zu 300 M auf Nr 1144 3963 6769 7641 8610 9752
13409 13945 14386 16481 16840 18036 19577 19992 20897 21452
22040 22075 22288 22612 23262 23731 24378 24962 27914 28061
28115 28806 31260 31678 32130 32706 34122 36567 36745 36972
39320 40891 41773 42563 44177 44826 45636 46128 48375 49352
50807 51008 53039 55749 55912 56013 56775 56792 58551 59617
618 7 6 966 62851 63497 63842 64726 65658 66081 67361 67733
63118 68594 71365 72116 73841 75769 75821 77090 77468 77782
78439 78592 79055 81135 81289 81356 81500 82214 82452 84975
85025 85099 86606 87215 89637 90551 90800 92394 93825 94244

d 96917 96998 97888 98236 98377 98540 98731 99688

e Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 2 Oct Die Börſe eröffnete die neue

Woche in angeregter Stimmung und mit geſteigerten Kurxſen
Alle Bedenklichkeiten welche in der vorigen Woche die Ent
wickelung des Verkehrs gehemmt hatten ſchienen vergeſſen zu ſein
Dieſe plötzliche Wendung wird in erſter Reihe der günſtigeren
Auffaſſung der Verhältniſſe des Geldmarktes zugeſchrieben welche
Platz gegriffen weil die am Sonnabend vorausgeſetzte Disconto
exhöhung in London nicht eingetreten iſt Dann wirkte auch die
Feſtigkeit des Pariſer Platzes und die Leichtigkeit der dortigen
Liquidation anregend Aus Wien wurden heute anfangs
ſchwächere Kurſe gemeldet Kreditaktien 0,80 fl und Bahnen
durchſchnittlich fl niedriger als geſtern im Sonntagsverkehr
Nach privatlichen Depeſchen aus Wien war dort die Morgenbörſe
ouf Preßburger Verhältniſſe verſtimmt Später trafen beſſere

Notirungen ein Dieſe unterſtützten die ſchon telegraphiſch ge
meldete Feſtigkeit der hieſigen Börſe welche auf allen Gebieten
eine längſt ungewohnte lebhafte Thätigkeit entwickelte Dies
war in hohem Grade auf dem Gebiete der Bahnaktien der Fall
ferner in Commanditantheilen Montanwerthen und in fremden
Renten Elbethal und Nordweſt wurden in großen Summen
gehandelt erſtere zu 421 422 421 mit einer Avance von
5 Nordweſtbahn gewannen zu 370 371 4 M Die
Emiſſionen von Clbethalaktien und der Ankauf von Commerzial
bahnen waren für die Bewegung maßgebend Von inländ ſchen
Bahnen ſtanden Oberſchleſiſche mit einer Erhöhung von 1 Proc
im Vordergrunde Vorausgeſetzte Mehreinnahmen und auch
Verſtaatlichungsgerüchte wirkten Oſtpreußiſche und Marienburger
konnten dagegen ihre erſten von den Sonnabendnotizen wenig
abweichenden Kurſe nicht behaupten weil Gerüchte von ungünſtigen
Einnahmen in Umlauf kamen Gute Meinung beſtand für
Gotthardbahn die um 1 Proc ſtiegen Auch Centralbahn
rückten um faſt 1 Proc vor Commanditanthetle ſtiegen bei
mäßigen Umſätzen zu 21140 211 um Proc Keeditaktien
ſetzten zu 548 ein und hoben ſich auf 550 Laura fanden rege
Nachfrage und gewannen Proc Dortmunder s Proc Sehr
angeregt verkehrten Türken zu 14 148 Ruſſen ſtiegen von
70 auf 70 auf größere Käufe auch ungar Goldrenten konnten
ihren Kurs erhöhen und begegneten einiger Nachfrage Die
Haltung der Börſe charakteriſirte ſich auch in der zweiten Börſen
hälfte als feſt Die Kurſe zogen zum Theil an Dresdener
Bank ſtiegen prozentweiſe

Wien 2 Oct Telegr Prämienziehung der 1854er
ſe 40,000 Fl Nr 35 Serie 720 5000 Fl Nr 15 Serie

Kopenhagen 2 Oct Telegr Die Nationalbank er
höht von morgen ab den Wechſeldiskont und Lombardzins
fuß auf 4 bis 5 Proc

Berliner Handels geſellſchaft Die Finanzcommiſſion
der Geſellſchaft hat den ihr von der Dresdener Bank unter
breiteten Plan betreffend die Geſchäft sübernahme ſeitens der
letzteren acceptirt und wird denſelben dem am nächſten Mitt
a zuſammentretenden Verwaltungsrath zur Berathung vor
egen

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 3 Oct

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 160 174 Mark feinſter bis 195 Mark bezahlt

Sorten 1490 155 M Roggen 1000 Kilo 150 160 M
feuchter und ausgewachſener weſentlich billiger feiner alter
über Notiz bezahlt Gerſte 1000 Kilo Land 155 170 M
Chevalier 175 185 extrafeine bis 190 M Auswuchs
waare 100 120 M Gerſtenmalz 50 Kilo 15,00 15,50 Mk
Hafer 1000 Kilo 132 bis 142 Mark Hülſenfrüchte 1000
Kilo Victorigerbſen gute Waare 215 225 M abfallende
Sorten weſentlich billiger Linſen 50 Kilo bis 23 Mark
Kümmel 50 Kilo 25 M Mais 1000 Kilo ohne Angebot
Oelſaaten 1000 Kilo Raps ohne Geſchäft Mohnſamen 50 Kilo
grauer 20 blauer feinſter bis 24 M Stärke 50 K 21,50
beſſer gefragt Spiritus 10,000 Liter Proc loco befeſtigt Kar
toffel 52,00 Rüben ohne Angebot Rüböl 50Kilo 30,25 M
bezahlt Solaröl 50 Kilo 9,00 9,25 M Malzkeime 50 Kilo
fremde 4,75 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 7,75Mark Kleie Roggen 50 Kilo 5,50 5,765 M Weizenſchale
4,76 Weizengrieskleie 5,00 5,26 M Oelkuchen 50 Kilo
loco 7,25 7,40 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 3 Oct Das

Geſchäft bleibt anhaltend träge und ſind auch heute wieder letzte Preiſe
zu notiren Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 180 186 feinſter
189 195 mittlere Waare 160 178 geringere 120 158 M
Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 150 156 feinſter und
alter höher bezahlt Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br
150 156 beſſere 159 168 M feine und Chevaliergerſte
171 180 M ausgewachſene feuchte und beregnete 96 144 M
Hafer 12 Säcke à 50 Kilo br 96 102 Mk alter fremder
und neuer 78 93 M Victorta Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
210 228 M Raps 12 Säcke à 76 Ko br 240 M Rübſen
12 Säcke à 76 Kilo br 225 M Mais 1000 Kilo Donau

do amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko

von Rache gegen ſeine Treuloſe Die Würfel müſſen r 1200
rollen meine Weichherzigkeit iſt zu Ende ich muß das Hieſiges
Seil ſpannen dann reißt es von ſelbſt Für Andere muß 4 M pr
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4,10

Unter tr PegeMagdeburg 3,70 Tooßlau 3,00 Barby Be Dresden
m

Wittenberg
0,20



jetzt a

alle JRothemas ker Bier Depöt Halle a

S n i el C VFortlaufender Eingang von Neuheiten in

Regen und Wintermänteln
in mübertroffener Auswahl und eleganter Ausführung für jede Figur paſſend S Sortirt vom einfachften mittleren bis zum hocheleganteſten Genre

Anfertigung ele
F nach Maß9

sowie einzelne zurückgesetzte Stücke
empfehlen sehr billig

Gebr Pwbenleinn

gr Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

anter Costüme und Mäntelbei garantirt gutem Sitz und ſauberſter Herſtellung

D P
gröfzerung meines

im Stande bin allen Anforderungen der mich Beehrenden
nerhin mein

et C
Eine Partie ſeiner Flanellschlafröcke a Stück 10 Mark

e eW bBhilligſte Bezugsquelle aller Art ſelbſtgefertigter Möbel
e

Garcinen ßesterß

3 Alter Markt Z
m vereinigten Tischlermeister
Halle den 2 Oetober 1882

Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich durch Ver

Möbel Spiegel und Polsterwaaren Magazin
enügen zu können und wird es auch fer

Beſtreben ſein reelle und ſolide Arbeit bei billigſten Preiſen zu liefern
Beſtellungen jeder Art werden in meiner Werkftatt prompt uusgeführtSonuppe Tiſchlermeiſter Ranniſcheſtraße 12

Bettfedern
in ſchöner ſtanbfreier Qualität von 1,50 5 Mk pr Pfd

III
Sämmtliche

Tapeten
Tapeten Reste von 6 bis 18 Stück unter Fabrikpreiſen ber

gr Klausſtr 4 K Rapsilber gr Zlausſtr 4

werden um zu Schluß der Saiſon mit
dem noch vorhandenen Lagerbeſtand
möglichſt zu räumen von heute zu be
deutend herabgeſetzten Preiſen verkauft

großgeflockt von 8 Mk pr Pfd

Vertige Betten
in allen Sorten bei billigſten Preiſen

I Wegen Aufgabe des GeſchäftsGtoßer Möbel Ausverkauf

Um in kürzeſter Zeit mein bedeutendes MöbelLager zum Selbſt
koftenpreis zu verkauſen biete den geehrten Herrſchaften als auch Wieder
verkäufern Gelegenheit ganz gediegene Möbel zu billigen Preiſen zu kaufen

jede gewünſchte GarantieG Schaible Klausthorſtrahe 16 Halle g

Bitte auf meine Firma zu achten

J PFertige Bezüge und Inlets
empfehlen in reicher Auswahl

A J Jacobowitz C
53 gr Ulrichſtraße 53

Steinweg 13 parterre
und b

b wollenden 2 October 1882

J H BRaege
Restaurations Eröffnung
Mi heutigen Tage übernahm ch die Reſtauration zurVon envur kleine Klausſtraße 14

und verſpreche einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum bei reeller
Bedienung guten Speiſen und Getränken eivile billige Preiſe

Bier hochfein von Herrn W Rauchfuss
Halle a/S den 1 October 1882 Hochachtungsvoll

Fr DBornhauer aus Eisleben

Geschàfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlege meine Glaſerwerkftatt von kl Ulrichſtr 5

nach meinem Grundſtück Blücherſtraße 2 Das einem hochgeehrten Publikum
bekannt machend zeichnet achtungsvoll

Wilh Dietze Glaſermeifter
Baäckerei Eröffnung

Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene
Anzeige daß ich von heutigem Tage ab die Bäckerei Leipzigerſtraße S wieder
übernommen Es wird mein Beſtreben ſein ein hochverehrtes Publikum in
jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen Beſtellungen ins Hans und Hausbäckerei
werden angenommen und prompt ausgeführt Um gütigen Zuſpruch und Unter
ſtützung ſeines Unternehmens bittet Hochachtungsvoll

O Heisterberg Bäckermeiſter
Pa reine Roggen und Weizenkleie
Coeuskuchen Palmkernkuchen
Banmwollſaatmehl

empfehlen billiHoffmann Bauermeister Teipz Str 55

Ober Realſchule
früher Höhere Gewerbeſchule

Fachſchule für Maſchinen Techniker

zu Halberkktadt
Das Winterſemeſter beginnt am 16 Oktober mit der Prüfung neu eintretenderSchüler
Programme gratis und franco durch den Oberrealſchul Direktor

Thier Schutz Verein
Mittwoch den 4 d M Abds 8 Uhr im Gold Ringe

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

m Devot verlegte mit heutigem Tage ſein Contor nach

ehrte Geſchäftsfreunde höflichſt gefl Aufträge c vonc richten zu MöbelMagazin
Vereinigter Tiſchler Meiſter

24 gr Märkerſtraße 24
empfiehlt ſich bei Bedarf bei billigſter Preisſtellung

Tanz UmterrichtDer erfte Curſus meines Tanz Unterrichts beginnt Mitte October
Gefällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen Honorar 15

H Wipplinger Dorotheenſtraße 14 II

Mein Kindergarten
Magdeburgerſtraße As5 Nähe des Leipziger Platzes

hat wieder begonnen Anmeldungen nimmt noch entgegend Gundlaecnh

August Simmer er
Leipzigeſeſrher Weingroßhandlung v IIu ort Willaume7 Nachk

empfiehlt ſeine

Weinstuben
itAltdeutscher Trinkstube

Warme und kalte Speisen

bei mir zum Verkauf

Meyer Salomon

Tanz Vnterricht
in der Kaiser Wilhelms Halle

Donnerst g Sonnt lehre jedem Schüler in
6 7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
gegründ Methode erth Privatunterr z jed
Zeit A Hardegen Klausthorſtr 7 II

Tampenſchirme
alle Sorten Größtes Lager der durchbrochenen Faltenſchirme bei 6

0 E Krause Seip igerſt 310 Th

Herren II Kuaben Pilyhüte
n

großer Agswabl eleganteFormenfortwährend Eingang r Nen
heiten empfiehltChristian Voigt
Halle a/S Schmeerſtraße 3334

Neue u gebr Möbel
Trödel 2 vartverkauft billig

m e uDie Holzpanutoffelfabrik
mit Dampfbetrieb von

Chr Musche Gottesackerg 12
en gros en detallempfiehlt ihr gutaſſortirtes Lager von fertigen

Holzpantoffeln ſowie Pantoffelhölzern
in nur guter Waare unter billigſter Preiéſtellung

Gebrauchte Stiefel u Schuhe
kauft o Hundrackt
nur Markt u Hallgaſſen Ecke

J DeutschesCo a c der

t Sp fü Deutfeken
Coqnae Nöln a R garantirt
frei von jeder Fünstl Esseng rein
schmeckend und von feinem Aroma

ist gang bedoeutenck billiger als
frangös Ergeugniss gleicher Qualit

Die ſo beliebten
Wiener Würstchen
empfangen wieder täglich Piſch

Bretschneider Schumann
kleine Steinſtraßze

StrychninWeizen
wirkſam gegen Feldmäuſe Hamſter 2c
bereitet als Specialität und empfiehlt
Joh Büdtefeldt früher Beſitzer

der Apotheke in Schraplau
Damen finden in ſtr Verſchwiegenheit freundliche Aufnahme ſchwieg

tF Vi
Iens

4
g P o zu D

steh

v 4 Qual

Von Dienstag den 3 d
an ſteht wieder ein friſcher

e r 73 e njährigen Ardenner Spann pferdeS in leichtem und ſchwerem Schlage

Halle a d
Dorotheenſtraßze Nr 6

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Halle aS J Knoche Fekamme
Martinsgaſſe 7

M

Mit Beilagen

e
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